
Bebauungsplan  l'lJr.  5 "Sandtoschlag"

der  Gemeinde  Ladbergen

l!eil  2:'L'ext

1.  Die  Dachneigung  der  eingesöossigen  I-läuser  mit  festgelegter
oFirstrichtung  beträg-t  ca.  48  .

Dachausbauten  sind.  iro  Rahmen  der  jeweils  giiltigen  Bauordnung
zugelassen.

2.  Die  Dachneigung  der  eingeschossigen  Woh.nbauten  ohne  festge-
ole,,;ote  Firstrichtung  be'trägt  50  .

3.  IDie Dachneigung  der  zvveigeschossigen  Häuser  beGru(,t  aa.  30o
Dachausbauten  sind  nicht  zugelassen.

4.  Die  Garagen  und  Nebengebäude  sind  mit  einem  Flachdach  zu
versehen.

Wellblech  uud  Eternitgaragen  sind  nicht  zu,oaelassen,  ebenso
Kellergara,;o  en.

5.  Einfriedigungen  sind  als  lebende  Hecken  bis  70  cm Höhe  oder
70  cm hohe  Jäge:rzäune  erlaubt.

6.  Die  Vorgärten  sind  gärtnerisch  (Rasen,  Sträucher,  Bäume)  zu
gestalten*
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Ladbergen,  den  "4-;2-  "';YJ

des  Rates  der  Gemeiride

h"

stellv.  ger'ff]e  ter  .Ratsmi-t;  d SCl'lI'  tführer

Geniäß § 2 (6  ) BBauG vom 23.  6.  1960  öffentlich  ausgelegen  in

der  Zeit  vo'm 24.  1.  1966  bis  25.  2.  1966

/ .'

Geme  inde  direlxtor

Vom Rat der  Gemeinde  Ladbergen  am 26.  7.  1966  aufgrund  der

u.nd 28 GO N'ii!" vo-in 21.10./28.10.1952  sowie  des  ':  '103 Ba;uO N'YV

vorn 25.6.1962  in  Verbindung  mi.t '53 9 (2) B]3auG und § 4 der

Ersten  Durchfiihrungsverord:iüung  zum Buri.desbaugesetz  vom 29.11.60
als  E'atzung  'besch]ossen

Ladbergen,  den 28.7.1966

I

Iiadbergen,  den AI  no. nql'7-

t)

E' ch':!:i('f'?;l'ü/1:J'l!::"'a
ügun.g  vom  3. Juli  1967


